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P O L I T I S C H E  B I L D U N G
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Tagungsleitung

Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung 

Franz Maget 
Ehemaliger Sozialreferent an der Deutschen 
Botschaft in Tunis / Ehemaliger Vorsitzender der 
SPD-Fraktion im Bayerischen Landtag, München

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akade-
mie oder mit beiliegendem Anmeldeformular bis 
spätestens 10. Oktober 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil- 
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
15. Oktober 2018 um Nachricht, andernfalls 
müssen wir Ihnen leider 50 Prozent der Tagungs-
gebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 75 Euro  
(ermäßigt: 45 Euro). 
Ohne Übernachtung 45 Euro  
(ermäßigt: 35 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

42-6-18 | 15.10.2018.KRE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn 
(S6) oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof 
Tutzing stündlich mit der Buslinie 958 bis Hal-
testelle Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu 
Fuß. Taxen stehen am Bahnhof bereit. Sie finden 
Hinweise auf die attraktiven DB-Veranstaltungsti-
ckets auf unserer Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

W W W . A P B - T U T Z I N G . D E

Verflixte acht Jahre

Die Entwicklungen nach dem 
„Arabischen Frühling“ kritisch  
hinterfragt

19. – 20. Oktober 2018



E I N L A D U N G

Vergessen sind sie nicht, die Bilder tausender 
Menschen in der Arabischen Welt, die 2010/2011 
gegen die herrschenden autoritären Regime 
protestierten und rebellierten. Das Ziel war die 
Veränderung der politischen und sozialen Struk-
turen, die Teilhabe der jungen Generation sowie 
eine Verbesserung der Menschenrechtslage in 
den Ländern. Acht Jahre danach werfen die Ent-
wicklungen noch immer viele Fragen auf. 
Gerade in der deutschen Öffentlichkeit und Politik 
haben die Nahost-Konflikte an Priorität verloren. 
Das Narrativ hat sich geändert: So blicken wir auf 
etwa Syrien momentan im Hinblick auf Fragen der 
Rückführung und des Wiederaufbaus. Doch dieser 
verkürzte Blick greift nicht nur angesichts der 
geopolitischen Lage viel zu kurz; er birgt Gefahren 
in sich.
Die Region, allen voran Länder wie die Türkei, 
Syrien, Irak oder Iran, steuert wirtschaftlich und 
gesellschaftspolitisch auf neue Krisen zu, die 
Europa ebenso wirtschaftlich wie politisch treffen 
werden. Angesichts der „neuen“ US-Außenpolitik 
scheint sich die Europäische Union jedoch schwer 
zu tun, eine konstruktive außenpolitische Strategie 
zu entwickeln und nachhaltige politische Antwor-
ten zu finden.
Auch hier stehen eher Themen wie die Versicher-
heitlichung von Migration und Flucht oder die Ter-
rorismusbekämpfung im Vordergrund. Initiativen, 
die auf die Themen Wiederaufbau und Resilienz 
von Gesellschaften abstellen, werden eher von 
einzelnen Staaten wie Frankreich, Italien oder 
Deutschland vorgebracht. 
Unsere Tagung greift diese Tendenzen auf und 
hinterfragt sie kritisch. Seien Sie hierzu herzlich  
zu uns an den Starnberger See eingeladen. 
Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung
Franz Maget 
Ehemaliger Sozialreferent an der Deutschen  
Botschaft in Tunis

F R E I TA G ,  1 9 .  O K T O B E R  2 01 8

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	15.30 Uhr	 Begrüßung  
Dr. Anja Opitz 
Franz Maget

Eröffnungsvortrag

	16.00 Uhr	 Tunesien: Vorreiter des Aufbruchs –  
Noch immer ein Vorbild des Wandels? 
Franz Maget

Einführungsvortrag

	17.00 Uhr	 Ursachen und überregionale Folgen  
des „Arabischen Frühlings“ 
Dr. René Rieger 
MEIA Research, München

	18.30 Uhr	 Abendessen

Kunst und Kultur

	19.00 Uhr	 Tutzinger Kulturnacht 2018 
Vernissage zur Fotoausstellung „Wie es 
Euch gefällt“ des Münchner Fotografen 
Bernd Sannwald

S A M S TA G ,  2 0 .  O K T O B E R  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

	9.00 Uhr	 Hinter Kreuz und Halbmond – Wie die 
Religion die arabische Welt beherrscht 
und was das für die Menschen bedeutet 
Sonja Zekri 
Süddeutsche Zeitung, Ressort Feuilleton, 
München

	10.00 Uhr	 Pause 

Podiumsgespräch

	10.30 Uhr	 Stabilisierung oder neue Eskalation? 
Welche Zukunft für den Nahen und  
Mittleren Osten?

		  Marokko und Ägypten 
Ilyas Saliba, M.A. 
Wissenschaftszentrum Berlin für  
Sozialforschung

		  Syrien und Jemen 
Christine Straßmaier, M.A. 
MEIA-Research, München

		  Golfstaaten 
Dr. Edmund Ratka 
Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin

		  Libanon 
Lena Marie Al-Odeh, M.A. 
Auswärtiges Amt, Berlin

	12.30 Uhr	 Mittagessen  

	14.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

Podiumsgespräch

	15.00 Uhr	 Neue regionale Geopolitik?  
Über Fronten und Allianzen

		  Saudi-Arabien und Iran 
Sebastian Sons, M.A. 
Deutsche Gesellschaft für Auswärtige 
Politik, Berlin

		  Israelisch-Arabischer Konflikt 
Dr. Jan Busse 
Universität der Bundeswehr München

		  USA 
Andrea Rotter, M.A. 
Hanns-Seidel-Stiftung, München 

		  Türkei 
Dr. Magdalena Kirchner 
CONIAS Risk Intelligence, Mannheim 

	17.00 Uhr	 Pause

Zusammenfassung

	17.30 Uhr	 Konfliktursachen berücksichtigen:  
Herausforderungen für Stabilisierung 
und Belastbarkeit 
Christine Straßmaier, M.A.  

	18.00 Uhr	 Abschlussworte 
Dr. Anja Opitz 
Franz Maget

	18.30 Uhr	 Abendessen 
Übernachtung, Frühstück am Sonntag


